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Stimmzettel Bitte Stimmzettel nach
innen falten!

für die Gemeindewahl in der Gemeinde Petersberg am 15. März 2026

Sie haben 37 Stimmen!
- Sie können alle 37 Stimmen an verschiedene Bewerberinnen und Bewerber in verschiedenen Wahlvorschlägen vergeben - panaschieren - und dabei jeder Person auf dem Stimmzettel bis zu drei Stimmen geben -

kumulieren - (  oder  oder ).

-
Sie können, wenn Sie nicht alle 37 Stimmen einzeln vergeben wollen oder noch Stimmen übrig haben, zusätzlich einen Wahlvorschlag in der Kopfleiste kennzeichnen . In diesem Fall hat das Ankreuzen der
Kopfleiste zur Folge, dass den Bewerberinnen und Bewerbern des betreffenden Wahlvorschlags in der Reihenfolge ihrer Benennung so lange eine weitere Stimme zugerechnet wird, bis alle Stimmen verbraucht sind.

-
Sie können einen Wahlvorschlag auch nur in der Kopfleiste kennzeichnen , ohne Stimmen an Personen zu vergeben. Das hat zur Folge, dass jede Person in der Reihenfolge des Wahlvorschlags so lange jeweils
eine Stimme erhält, bis alle 37 Stimmen vergeben oder jeder Person des Wahlvorschlags drei Stimmen zugeteilt sind.

- Falls Sie einen Wahlvorschlag in der Kopfleiste kennzeichnen, können Sie auch Bewerberinnen und Bewerber in diesem Wahlvorschlag streichen; diesen Personen werden keine Stimmen zugeteilt.

1
Christlich
Demokratische Union
Deutschlands

CDU

101 Pfaff, Tamara, Petersberg

102 Schmitt-Lauer, Gabriele,
Steinau

103 Backmeyer, Marc, Marbach

104 Blum, Hartwig, Petersberg

105 Haustein, Sven, Petersberg

106 Bug, Christian, Margretenhaun

107 Trost, Andreas, Steinhaus

108 Seng, Marius, Haunedorf

109 Pfalzgraf, Melanie, Petersberg

110 Leitsch, Sebastian, Petersberg

111 Blum, Alexandra, Petersberg

112 Niewelt, Simon, Steinau

113 Farnung, Manfred, Petersberg

114 Axt, Christina, Marbach

115 Habersack, Florian, Petersberg

116 Scheel, Peter, Petersberg

117 Bajunović, Oliver, Petersberg

118 Abersfelder, Kai-Uwe, Steinau

119 Emmert, Cornelia, Petersberg

120 Stock, Christof, Marbach

121 Herber, Marcus, Petersberg

122 Vogel, Thomas, Steinau

123 Dr. Henkel, Sophie, Petersberg

124 Schäfer, Sebastian, Margreten-
haun

125 Pfaff, Hagen, Petersberg

126 Hack, Bernd, Marbach

127 Persch, Harald, Steinau

128 Sauer, Matthias, Margretenhaun

129 Ceming, Peter, Steinau

130 Eichmann, Lars, Petersberg

131 Möller, Thomas, Marbach

132 Krüger, Sebastian, Petersberg

133 Raub, Andreas, Marbach

134 Pfaff, Gero, Petersberg

135 Höhl, Frank, Marbach

136 Hintze, Wolfgang, Steinau

137 Bug, Josef, Haunedorf

4 BÜNDNIS 90/DIE
GRÜNEN GRÜNE

401 Klüber, Kira, Steinau

402 Richter, Dennis, Margretenhaun

403 Wczasek, Katrin, Petersberg

404 Herrlich, Harald, Margretenhaun

405 Schmitt, Mechthild, Margreten-
haun

406 Zielinski, Peter, Petersberg

407 Purrmann-Keil, Christine,
Petersberg

408 Thormann, Nils, Petersberg

409 Herrlich, Christine, Margreten-
haun

410 Bick, Thorsten, Petersberg

411 Jacobs, Annette, Petersberg

412 Scheller, Peter, Steinau

413 Schmidt, Julia, Margretenhaun

414 Wolff, Gerald, Petersberg

415 Scheller, Anja, Steinau

5 Freie Demokratische
Partei FDP

501 Dr. Stegmann, Thomas, Peters-
berg

502 Suppes, Patrick, Marbach

503 Salomon, Christine, Petersberg

504 Strehlow, Carsten, Marbach

505 Lübeck, Angela, Petersberg

506 Schertell, Corinna, Petersberg

507 Yu, Mingyi, Marbach

508 Kaiser, Daniel, Petersberg

509 Schad, Wolfgang, Steinhaus

510 Mahr, Inge, Petersberg

511 Schneider, Herta, Petersberg

512 Schneider, Bernhard, Peters-
berg

513 Bachmann, Benjamin, Marbach

6 Bürgerliste Petersberg BLP

601 Völler, Kai, Petersberg

602 Simon, Marc, Marbach

603 Neugebauer, Martin, Steinau

604 Schneider, Dieter, Steinau

605 Goldbach, Matthias, Petersberg

606 Funk, Jürgen, Marbach

607 Glüber, Michael, Marbach

608 Gaul, Christian, Petersberg

609 Dorn, Harald, Steinau

610 Beyer, Carsten, Marbach

611 Schäfer, Winfried, Steinau

612 Hohmann, Elke, Petersberg

613 Jahn, Torsten, Petersberg

614 Aleksov, Elvira, Steinhaus

615 Kocevski, Sandra, Steinau

616 Aschenbrücker, Gerda, Mar-
bach

617 Heinemann, Sven, Steinhaus

618 Rieser, Wolfgang, Steinau

619 Wahl, Stefanie, Marbach

620 Eilers, Hans Jürgen, Marbach

621 Storch, Meike, Steinau

622 Renner, Gerhard, Steinau

623 Malkomes, Klaus, Steinhaus

624 Aschenbrücker, Josef, Marbach

625 Wahl, Michael, Marbach

626 Klein, Heinz-Josef, Marbach

627 Peterek, Dirk, Petersberg

628 Blaschke, Christine, Steinau

7 Christliche Wähler-
Einheit e.V. CWE

701 Mackrodt, Matthias, Steinau

702 Möller, Nora, Margretenhaun

703 Plunien, Wolfgang, Petersberg

704 Krowarz, Benedict, Haunedorf

705 Schmitt, Alexandra, Haunedorf

706 Ruppel, Birgit, Haunedorf

707 Ruppel, Stefan, Haunedorf

708 Lederer, Jürgen, Steinau

709 Jakobi, Christina, Marbach

710 Weber, Steffen, Haunedorf

711 Dernbach, Jutta, Haunedorf

712 Bosold, Daniel, Steinau

713 Neumann, Carola, Haunedorf

714 Jahn, Dominic, Marbach

715 Görnert, Matthias, Petersberg

8 Bündnis C - Christen für
Deutschland

Bündnis
C

801 Dr. Höhl, Norbert, Marbach

802 Longerich, Bernhard, Marbach

803 Höhl, Talita, Marbach

804 Schwiddessen, Christian,
Petersberg

805 Kienle, Mechthild, Petersberg

806 König, Thomas, Steinhaus

807 König, Christine, Steinhaus

808 Schwind, Maria, Petersberg

809 Ugochukwu, Katharina, Peters-
berg

810 Höhl, Stephanie, Marbach

811 Höhl, Noa-Benjamin, Marbach

812 Krenzer, Gabriele, Petersberg

813 Niebuhr, Olaf, Petersberg

814 Niebuhr, Alexandra, Petersberg

815 Simon, Isabel, Petersberg
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 Bitte beachten Sie folgende fünf Regeln für die Stimmabgabe:

1. Wie viele Stimmen habe ich?

Sie haben so viele Stimmen, wie Vertreterinnen und Vertreter für Ihre Gemeindevertretung zu wählen sind. Für die anstehende Wahl haben Sie demnach 37 Stimmen.

2. Wie kann ich meine Stimmen auf dem Stimmzettel verteilen?

Sie können Ihre Stimmen einzeln an beliebige Bewerberinnen und Bewerber auf dem Stimmzettel vergeben. Dabei dürfen Sie auch Personen aus verschiedenen Wahlvorschlägen (Listen) auswählen; dieses Verfahren nennt
man 'Panaschieren'. Jeder Bewerberin und jedem Bewerber Ihrer Wahl können Sie von Ihren Stimmen eine, aber auch zwei oder höchstens drei Stimmen geben; das Anhäufen von zwei oder drei Stimmen auf eine Kandidatin
oder einen Kandidaten nennt man 'Kumulieren'. Beide Möglichkeiten können auch gleichzeitig genutzt werden. Achten Sie darauf, dass Sie hierbei Ihre Gesamtstimmenzahl nicht überschreiten.

3. Muss ich überhaupt Stimmen einzeln vergeben?

Nein. Wenn Sie einer Liste, so wie sie auf dem Stimmzettel abgedruckt ist, insgesamt und unverändert Ihr Vertrauen schenken wollen, können Sie Ihre Stimmen auch komplett abgeben, indem Sie diese Liste in dem dafür
vorgesehenen Kreis in der Kopfleiste ankreuzen. Das Listenkreuz bewirkt, dass bei der Auszählung die Bewerberinnen und Bewerber dieser Liste in der dort genannten Reihenfolge von oben nach unten jeweils eine Stimme
erhalten. Sind danach noch nicht alle Stimmen vergeben, weil auf der Liste weniger Namen stehen als Vertreterinnen und Vertreter zu wählen sind, wird die beschriebene Stimmenverteilung von oben nach unten so lange
wiederholt, bis alle Ihre Stimmen aufgebraucht sind oder jede Kandidatin und jeder Kandidat der von Ihnen angekreuzten Liste die höchstzulässige Zahl von drei Stimmen erhalten hat.

4. Kann ich auch nur einen Teil meiner Stimmen einzeln vergeben?

Ja. Sie können auch nur einen Teil Ihrer Stimmen an einzelne Bewerberinnen und Bewerber vergeben. Damit in diesem Fall der Rest Ihrer Stimmen nicht verfällt, können Sie zusätzlich zur Vergabe von Einzelstimmen eine
Liste in dem dafür vorgesehenen Kreis in der Kopfleiste ankreuzen. Durch dieses Listenkreuz kommen Ihre restlichen Stimmen der angekreuzten Liste zugute: Diese Stimmen werden den Kandidatinnen und Kandidaten der
Liste von oben nach unten in der Weise zugeteilt, dass alle die, die von Ihnen weniger als drei Einzelstimmen bekommen haben, eine weitere Stimme erhalten bis alle Ihre Stimmen verteilt sind oder alle nicht gestrichenen
Bewerberinnen und Bewerber der angekreuzten Liste drei Stimmen haben.

5. Kann ich Bewerberinnen und Bewerber streichen?

Ja. Falls Sie eine Liste in der Kopfleiste angekreuzt haben, können Sie einzelne Namen aus dieser Liste streichen. Dies führt dazu, dass die gestrichenen Bewerberinnen und Bewerber keine Ihrer Stimmen erhalten.

Gibt es sonst noch irgendetwas zu beachten?

Eigentlich nur Selbstverständlichkeiten: Vergeben Sie nicht mehr Stimmen, als Ihnen zustehen. Kreuzen Sie nicht mehr als eine Liste an. Geben Sie keinem Kandidaten mehr als drei Stimmen. Sie riskieren sonst, dass ein
Teil Ihrer Stimmen verloren geht oder Ihre Stimmabgabe insgesamt ungültig ist.

Haben Sie noch Fragen?

Wenn Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an das Wahlamt unserer Gemeinde/Stadt:
Rathausplatz 1, 36100 Petersberg, 0661 6206 20
Weitere Informationen erhalten Sie auch im Themenportal Wahlen im Internet unter
wahlen.hessen.de/kommunalwahlen/allgemeine-kommunalwahlen/wahlsystem

 Nicht vergessen: Am 15. März 2026 zur Wahl gehen! Vielen Dank für Ihr Interesse!

Ihr Wahlamt


